
Die Wahlstation in Portugal – Rechtsanwaltskanzlei Dr. Rathenau & Kollegen 

Schon zu Beginn meiner Referendarausbildung war ich fest entschlossen, in der Wahlstation 

meine während des Studiums im Rahmen einer Fachspezifischen Fremdsprachenausbildung 

erworbenen Portugiesisch Kenntnisse zu vertiefen. Bei meiner Suche nach einem passenden 

Ausbildungsplatz machte meine Portugiesisch Lehrerin mich auf das Buch „Einführung in das 

portugiesische Recht“ aufmerksam. Nach einer vielversprechenden Recherche über den 

Verfasser des Buches, Herr Dr. Rathenau, bewarb ich mich kurzentschlossen bei der Kanzlei 

Rathenau & Kollegen. Ein außerordentlicher Glücksfall war es für mich, als Herr Dr. Rathenau 

mir umgehend zusagte. Denn er ist nicht nur deutscher Volljurist, was in Bayern eine 

Voraussetzung für die Eignung zur Wahlstationsausbildung ist, sondern hat dazu viele 

familien- und erbrechtliche Mandate, was meinen persönlichen Interessen entgegenkommt. 

Nicht zu vernachlässigen ist auch die geografische Komponente. Die Kanzlei befindet sich in 

der Algarve, die zu den schönsten Regionen Portugals zählt. 

Bei der Organisation meines Aufenthaltes konnte ich mich auf die Unterstützung von Frau 

Christ, der Assistentin der Kanzlei, verlassen. Die Unterkunftssuche vor Ort fand dank einer 

von ihr vermittelten Wohnung ein Ende, noch bevor sie richtig begonnen hatte. 

So hatte ich schon während der anstrengenden Zeit der Examensvorbereitung ein Ziel, auf 

das ich mich freuen konnte. Meine Hoffnungen und Erwartungen wurden nicht enttäuscht. 

Die Kanzlei befindet sich in zentraler, gut erreichbarer Lage in Lagos. Die ansprechend und 

geschmackvoll eingerichteten Räumlichkeiten bieten eine angenehme, die tägliche Arbeit 

fördernde Umgebung. Der großzügige Arbeitsplatz und der Zugang zu vielfältigen 

Arbeitsmaterialien ist keine Selbstverständlichkeit für eine Praktikumsstelle. Vor allem aber 

die freundlichen und hilfsbereiten Kollegen sorgten für eine Atmosphäre, in der ich mich 

sofort willkommen und wohl fühlte.  

Ab dem ersten Tag band mich Herr Dr. Rathenau in den Kanzleialltag mit ein. Ich konnte an 

Mandantengesprächen teilnehmen, habe Notartermine mit wahrgenommen und bekam 

einen Einblick in die portugiesische Behördenwelt. Besonders wertvoll für mich war, dass 

Herr Dr. Rathenau auf meine Fragen immer fundiert und mit Geduld einging und mich wie 

selbstverständlich in rechtliche Fragestellungen fordernd einband.  

Die Aufgaben, die mir übertragen wurden, waren abwechslungsreich und anspruchsvoll. Im 

Unterschied zu meinen Erfahrungen in anderen Ausbildungsstationen, hat Herr Dr. Rathenau 

es mir ermöglicht, effizient mitzuarbeiten und er hat mir immer sinnvolle Aufträge erteilt. So 

führte meine Mit- und Zuarbeit zu einer spürbaren Unterstützung bei der täglichen Arbeit in 

der Kanzlei. 

Dabei kam die Arbeit auch mir selbst zu Gute. Durch diverse Übersetzungen konnte ich 

meine sprachlichen Kenntnisse verbessern. Die Bearbeitung verschiedenster 

Mandantenanfragen führte dazu, dass ich mich neben den Schwerpunkten der Kanzlei im 

Immobilien-, Erb- und Familienrecht auch mit mir noch unbekannten Rechtsgebieten 

beschäftigen konnte. Nicht nur theoretische Rechtsgutachten waren gefordert, sondern die 

praxisgerechte Verarbeitung der Ergebnisse in Mandanten- oder Anwaltsschreiben. Daneben 



gab es auch immer wieder die Gelegenheit, rechtliche Themen außerhalb der üblichen 

juristischen Formen z.B. in Zeitschriftenartikeln und Vorträgen, aufzuarbeiten. 

Dabei gefielen mir vor allem die Berührungspunkte mit dem Europarecht, dem 

Internationalen Privatrecht sowie dem deutschen und portugiesischen Recht, die sich wegen 

der internationalen Mandantschaft der Kanzlei stets in unterschiedlichen Konstellationen 

ergaben. Dank des gelebten Austauschs in und mit dem Kanzleiteam konnte ich mich in 

neuen und komplizierten Fragestellungen zurecht finden.  

Die gute Betreuung endete zu meiner Freude nicht mit dem Feierabend. Die Eingewöhnung 

in die neue Umgebung erleichterten mir Herr Dr. Rathenau und Frau Christ. Die Einladungen 

zum Sommerfest der Kanzlei, zu Bootstouren, Ausflüge zum Strand oder gemeinsames 

Joggen genoss ich sehr und werde sie in bester Erinnerung behalten. 

Lagos und die Umgebung ermöglichen eine vielfältige Freizeitgestaltung. Der schöne Ort lädt 

zum Bummeln ein, die vielen Angebote für Touristen sorgen für Abwechslung und die 

einzigartige Küste sowie das hügelige Hinterland bieten attraktive Ausflugsmöglichkeiten. 

Dank der ausgezeichneten Zusammenarbeit in der Kanzlei, der guten Arbeitsatmosphäre und 

besonders der menschlichen Beziehungen bedeuten die drei Monate meiner Wahlstation 

eine unvergessliche Zeit für mich. Ich habe viel gelernt und mich sowohl in beruflicher, als 

auch in persönlicher Hinsicht weiter entwickelt. 

Interessierten Referendaren oder Praktikanten kann ich den Schritt ins Ausland und eine 

Bewerbung bei Herrn Dr. Rathenau nur empfehlen. 

Ich möchte mich für die stete Unterstützung, die bereichernden Erfahrungen und für die 

schöne Zeit ganz herzlich bei Herrn Dr. Rathenau, Frau Christ und dem ganzen Team 

bedanken. 

 

Sonja Ebert 

Lagos, den 30. September 2014 

 


